
Abendmahl

Hinführung

Gemeinsam wollen wir Abendmahl feiern. Jesus teilte Brot und
Kelch mit seinen Jüngern. Wir erleben im Abendmahl Gemein-
schaft.

Wir fühlen uns mit unseren hellen und dunklen Seite ange-
nommen und erfahren Vergebung.

Wir feiern ein Fest in Erwartung des Himmels. Am Ende der
Zeiten werden alle Menschen mit Gott vereint sein. Darauf hof-
fen wir.

Gabenbereitung

Liedstrophe: Komm, sag es allen weiter (EG 225,1)
Ein Kreuz wird nach vorne gebracht und auf dem Altar auf-

gestellt.
K1: Wir denken an die Menschen, die in Not sind durch

Krankheit und Tod. Oder Menschen, die unter ihrem Leben lei-
den. Das Kreuz ist ein Hoffnungszeichen, weil Gott uns in der
Not beisteht. Wir singen die zweite Strophe.
Liedstrophe: Komm, sag es allen weiter (EG 225,2)
Das Brot wird nach vorne gebracht.
K2: Wie aus vielen Körnern ein Brot wird, so versammelst du

uns an einem Tisch. Damit wir zur Hoffnung für andere werden.
Wir singen die dritte Strophe.
Liedstrophe: Komm, sag es allen weiter (EG 225,3)
Der Traubensaft wird nach vorne gebracht und auf dem Altar

abgestellt.
K3: Der Saft der Trauben steht für die Freude und das Leben,

die über den Tod siegen. Am Ende erwarten wir das große Fest
in deiner Ewigkeit.
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